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Die Biberbauten
In der vegetationsarmen Winterzeit fällt 
der Blick in der Nähe von Gewässern oft 
auf pyramidenförmig aufgeschichtete Äs-
te und Zweige. Hier handelt es sich meist 
um Biberbauten - genauer gesagt, um eine 
Biberburg.
Im Biberrevier befinden sich in der Re-
gel zwei bis vier (manchmal bis zu zehn) 
Wohnbaue unterschiedlichster Form.
Der Eingang zum Wohnkessel ist immer 
unter dem Wasserspiegel, der Wohnkessel 
selbst liegt über Wasser.
Der Wohnraum im Inneren kann einen 
Durchmesser bis zu 120 Zentimeter und 
eine Höhe bis zu 60 Zentimeter erreichen.

Ist die Uferböschung steil genug, gräbt 
sich der Biber eine Höhle hinein und ver-
netzt sie mit Biberröhren.
Das können Fressröhren, Fluchtröhren 
und Spielröhren sein.
Befindet sich im Biberdamm oder in einem 
inselartigen, vollständig von Wasser um-
gebenen Bauwerk aus geeignetem Bau-
material ein Wohnbau, spricht man von 
Biberburg.
Fällt der Wohnbau trocken, wird er verlas-
sen, da dann Feinde erleichterten Zugang 
haben.
Die zeigt eine Biberburg im Naturschutz-
gebiet zwischen Marjoß und Mernes. (MD)



Metallbau · Kunststoff-Fenster

Alfons Ziegler
Inh. Patrik Harnischfeger

 Kath. Kirchengemeinde  Landfrauen

Gottesdienstzeiten im März

Sonntag, 01.03.20	 9.00 Uhr 
Heilige Messe
Dienstag, 03.03.20	 8.30 Uhr 
Morgenlob
Mittwoch, 04.03.20	 19.00 Uhr
Heilige Messe
Freitag, 06.03.20	 19.00 Uhr
Wortgottesdienst zum Weltgebetstag (kfd) 
Land Simbabwe
Sonntag, 08.03.20	 9.00 Uhr 
Heilige Messe
Dienstag, 10.03.20	 8.30 Uhr
Morgenlob
Mittwoch, 11.03.20	 19.00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 15.03.20	 10.15 Uhr 
Heilige Messe, anschl. Ewiges Gebet
Dienstag, 17.03.20	 08.30 Uhr
Morgenlob
Mittwoch, 18.03.20	 19.00 Uhr
Heilige Messe
Samstag, 21.03.20	 18.00 Uhr 
Vorabendmesse
Dienstag, 24.03.20	 08.30 Uhr
Morgenlob
Mittwoch, 25.03.20	 19.00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 29.03.20	 10.15 Uhr 
Heilige Messe, anschl. Fastenessen kfd
Dienstag, 31.03.20	 08.30 Uhr
Morgenlob

Einladung

zur
 Jahreshauptversammlung 

2020

Mittwoch, den 04. März 2020
19.30 Uhr

in der Auenhalle in Mernes
 
Tagesordnung:

• Begrüßung
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüferinnen
• Entlastung des Vorstandes
• Neuwahl
• Ehrungen
• Jahresrückblick
   in Wort + Bild
• Verschiedenes

Wir freuen uns über rege Teil-
nahme!

Euer Landfrauen-Team



Nahkauf
KISTNERBerthold König GmbH

Mechthilde Ziegler
*9. August 1952     † 3. Februar 2020

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen 
und sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten.
Danke auch an Pfarrer Göller für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Brigitte Ziegler

 
Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

Dietrich Bonhoeffer 

Otto Gaul 

*29.08.1933  †10.02.2020 
Danke sagen: 

Familie Emil Gaul und Angehörige 

Besondern Dank an Pfarrer Göller für die seelsorgerische Begleitung in den letzten Wochen. 

 



Agenturvertretung Jochen Arnold
Tel. 0160-7917814

Günter Müller
Salmünstererstr 9a
63628 Mernes

Balkon + Terassengeländer
Innen- und Außentreppen

Bankverbindung:
Vereinsgemeinschaft Mernes
IBAN: DE69 5066 1639 0005 6325 87
BIC: GENODEF1LSR

Die nächste Dorfschelle erscheint am 
01. April 2020.
Beiträge bitte bis 21. März an
dorfschelle@amberg-werbung.de



 FSV 1959 Mernes

Spieltermine im März 2020

KREISLIGA B

Sonntag, 01.03.2020    13:00 Uhr
FSV Geislitz II – FSV Mernes

Sonntag, 08.03.2020  15:00 Uhr
FSV Mernes – SV Bieber II

Donnerstag, 12.03.2020   19:30 Uhr
FSV Niedergründau – FSV Mernes

Sonntag, 15.03.2020    15:00 Uhr
Germania Horbach – FSV Mernes

Sonntag, 22.03.2020   15:00 Uhr
FSV Mernes – VFR Meerholz II

Dienstag, 31.03.2020    19:30 Uhr
TSV Kassel II – FSV Mernes

Sonntag, 05.04.2020     15:00 Uhr
FSV Mernes – SV Brachttal II

KREISLIGA C

Sonntag, 01.03.2020  13:00 Uhr
SV Salmünster II - SG Burgjoss/Mernes II 

Sonntag, 08.03.2020   13:00 Uhr
SG Burgjoss/Mernes II – KG Wittgenborn II 

Sonntag, 15.03.2020    13:00 Uhr
SG Wirtheim II/Höchst III - SG Burgjoss/
Mernes II 

Sonntag, 22.03.2020    13:00 Uhr
SG Burgjoss/Mernes II – SG Sotzbach/
Birstein II

Sonntag, 29.03.2020    13:00 Uhr
SKG Mittelgründau II - SG Burgjoss/Mer-
nes II 

Sonntag, 05.04.2020    13:00 Uhr
SV Breitenborn II - SG Burgjoss/Mernes II

REINIGUNGSKRAFT  GESUCHT

Der FSV Mernes sucht eine Reinigungskraft  für 1 x im Monat  - 
max. 2 Std. - für die Räume:
Gastraum, Küche,Toilett en und Toilett enfl ur. 
Bitt e bei 1.Vorsitzenden Jochen Arnold melden – 
0160 / 79 17 814.

FSV Mernes e.V. 1959



Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder,

hiermit werden alle Mitglieder des FSV Mernes zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am

             Donnerstag, den 19. März 2020
                  - 20:00 Uhr im Sportlerheim -

recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Totenehrung mit Verlesung
  2. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2019
  3. Tätigkeitsberichte
     - des Vorsitzenden, - des Jugendleiters und - des Spielausschusses
  4. Kassenbericht des Hauptkassierers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des Gesamtvorstandes
  7. Neuwahlen
  8. Wahl der Kassenprüfer
  9. Ehrungen
10. Verschiedenes

Weitere Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden, 
Jochen Arnold – Im Kammerfest 29 - 63628 Bad Soden-Salm. Mernes –
schriftlich eingereicht werden.

Mit freundlichen Grüßen
Jochen Arnold
- 1. Vorsitzender -

Andreas
Lingenfelder

Energieberatung • Heizung • Sanitär

Wärme aus Sonne und Erde

GmbH & Co. KG



Fliesengestaltung
Handtalstr. 24, 63637 Jossgrund

Tel. 06059 907 200
Mobil 0176 608 126 33

Beginnend mit einem Zitat v. Albert Ein-
stein:
»Phantasie ist wichtiger als Wissen, denn 

Wissen ist begrenzt!«

Fakt ist, der zurückliegende Winter war 
komisch. Bei uns kam die Natur nicht rich-
tig zur winterlichen Ruhe, für heimische 
Pflanzen und vor allem Lebewesen z.T. 
lebensbedrohliche  Zeiten. Kommt es im 
großen Rest des Jahres zu spürbar negati-
ven Folgen (z.B. früher Vegetationsbeginn, 
dann Spätfröste mit unterschiedlichen Fol-
gen), die mit dem schmuddeligen Winter-
wetter zusammenhängen? 
Ein kleiner Teil der durchgewachsenen Of-
fenlandhecken wurde geschnitten, wobei 
landschaftsprägende, hohle und andere 
besondere Bäume weitestgehend ver-
schont blieben. Die geschnittenen Hecken 
werden sukzessive jedes Jahr etwas an-
ders aussehen und Heckenbrütern Nist-
möglichkeiten bieten. Baumstümpfe wer-
den von Pilzen, Käfer, Asseln und anderen 
besiedelt und somit auch zur Nahrungs-
quelle für Vögel. Vom Schnitt verschonte 
Bäume und durchwachsende Hecken bzw. 
Jungbäume führen mehr und mehr zu 
parkähnlichen Formen, die wiederum Nist-
möglichkeiten für Drossel, Elster, Baumfal-
ke, Rabenkrähe, Höhlenbrüter und andere 

 NABU-OG Mernes 1927 / Jossatal

Spezies ermöglichen. 
Die ersten Stare zwitscherten Mitte Januar, 
Sperlinge, Meisen u.a. folgten mit ihrem 
spezifischen Gezwitschere. Gefiederte Win-
tergäste verließen uns, Sommergäste ka-
men und kommen noch zu uns. Seit vielen 
Jahren wurden im Januar wieder einmal 
Schleiereulenrufe im Ort gehört, dies ver-
mutlich aufgrund des Mäusejahres 2019 
mit einer guten Schleiereulennachkom-
menschaft anderen Orts.
Die ersten Grasfrösche haben gelaicht, Erd-
kröten sind am Start. Feuersalamander 
und Molche fallen weniger auf und sind 
somit bzgl. Populationsstärke  schwieriger 
einzuschätzen. Große Ängste bestehen 
nicht nur um das Aussterben des Feuer-
salamanders bezüglich eines eventuellen 
Pilzbefalls mit tödlichen Folgen. 
Neben Spritzmitteln, Lichtverschmutzung, 
Verkehr, Neophyten, Mulchen, Wetter-
ereignissen und anderen, weniger ein-
flussreichen Faktoren, hat schmuddeliges 
Winterwetter nicht nur Einfluss auf Insek-
tenpopulationen und somit auf die Nah-
rungsgrundlage von Insektenfressern. Der-
artiges Winterwetter ist für einheimische 
Insekten i.d.R. ungünstig und kommt ein-
gewanderten, frostempfindlichen Insekten 
und Krankheitserregern entgegen.

Was war, was kommt?



Manfred Schaeffer
Steuerberater · Rechtsbeistand
Landwirtschaftliche Buchstelle

P. Schalk
63628 BSS-Mernes
Im Kammerfest 22

Tel. 06660-1527 oder
Mobil 0173-9 30 8174 und 0151-61 5318 59

 NABU-OG Mernes 1927 / Jossatal

Was gedeiht im Garten, auf dem Feld, in 
der Flur und im Wald? Kommt es zu einer 
guten Blühtentracht,  reichlichem Samen-, 
Körner- und Obstertrag. Wenn ja, dann 
kommt dies Mensch und Tier zu gute.

Geschrieben von Reiner Ziegler 
(NABU-OG Mernes 1927 / Jossatal, Home-
page: www.nabu-mernes.de)

Termine
* 11. März 2020, Jahreshauptversamm-

lung und Naturbilderschau, Beginn 
19:30 Uhr, Gasthaus Jossatal

* Jeden Donnerstag, zu verschiedenen Ak-
tivitäten Treff um 9:30 Uhr am NABU-Ge-
lände 

Zu allen Terminen bzw. Treffen sind auch 
Nichtmitglieder rechtherzlich eingeladen!  



BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-Vertragshändler

– �KFZ-Reparaturen aller Art 
mit Motordiagnose 
für alle Fabrikate

– �Neu- und Gebrauchtwagen
– �Finanzierung/Leasing
– �Klimaanlagenservice
– �Aufbereitungsservice
– �Karosserie- und Lackarbeiten
– �Jeden Mittwoch und Freitag
– �TÜV in unserem Hause
– �FHD-Autovermietung

Burgjosser Straße 13
63628 BSS-MERNES
Telefon 06660-372



63607 Wächtersbach
Poststraße 28
Fon 0 60 53/25 33

www.schaub-schuhtechnik.de

63584 Gründau-Lieblos 
In der Aue 3
Fon 0 60 51/47 47 552L‘AngoloL‘Angolo

PizzeriaPizzeria

 DIE BÜCHEREI – ST. PETER MERNES INFORMIERT

Öffnungszeiten im März 2020

 Dienstag, 03.03.   von 15:30 – 17:00 Uhr
 Mittwoch, 04.03.   von 08:00 – 09:30 Uhr
 Dienstag, 10.03.   von 15:30 – 17:00 Uhr
 Mittwoch, 11.03.   von 08:00 – 09:30 Uhr
 Dienstag, 17.03.   von 15:30 – 17:00 Uhr
 Mittwoch, 18.03.   von 08:00 – 09:30 Uhr
 Dienstag, 24.03.   von 15:30 – 17:00 Uhr
 Mittwoch, 25.03.   von 08:00 – 09:30 Uhr
 Dienstag, 31.03.   von 15:30 – 17:00 Uhr

 Gesang- und Musikverein „Edelweiß“

Wer jeden Dienstagabend, 20 Uhr, immer 
nur auf derselben Couch vorm Fernseher 
sitzt, dem sei hiermit gesagt: Bei den Män-
nern im Chor ist noch ein Stuhl frei! Sehr 
bequem, mit netten Sitznachbarn und 
hervorragendem Ausblick auf die Sänge-
rinnen. Nur noch eine begrenzte Anzahl 
verfügbar!!! Am besten kommst du am 
nächsten Dienstag, 20 Uhr, gleich in der 
Auenhalle vorbei und sitzt Probe!
Wir freuen uns auf dich,

dein Vocalensemble Mernes

Einer fehlt noch!



Theodor Müller

Bauservice   Sanierung
Montage      Gestaltung
Beratung Zum JossatalZum Jossatal

Gasthaus • Pension • Biergarten

Archäologische Grabung in Marjoß geplant - 
Helfer und Unterstützer gesucht

Im Jahr 2002 brach im Anwesen Zehner 
ein Feuer aus, woraufhin das Wohnhaus 
ausbrannte und unbewohnbar wurde. Das 
einstmals stolze Fachwerkhaus war seit-
dem der Witterung ausgesetzt und verfi el 
zusehends im Laufe der Jahre. Auf Initiati-
ve des Marjoßer Ortsbeirates unter Feder-
führung von Ortsvorsteher Markus Harzer 
erwarb die Stadt Steinau das Anwesen 
Zehner. Es ist geplant, das Gebäude abzu-
reißen und an der zentral gelegenen Stelle 
im Ort einen Dorfplatz zu gestalten.
So sehr eine neue, attraktive Dorfmitte 
Marjoß bereichern wird, ist der Verlust ei-
nes historischen Gebäudes immer ein gro-
ßer Verlust für die Kulturgeschichte und 
Identität eines Ortes. Umso mehr, als es 
sich bei dem Anwesen Zehner für Marjoß 
um ein besonderes Baudenkmal handelt: 
Laut mündlichen Überlieferungen han-
delte es sich bei dem „Heckerts-Hof“ - so 
der Hausname - um einen Hof des Klosters 

Schlüchtern. Der Straßenname „Höfchen“ 
hat sich bis heute erhalten. In früheren 
Jahrhunderten besaßen verschiedene Ade-
lige und/oder Klöster Güter in Marjoß. 
Das Kloster Schlüchtern nahm unter ih-
nen lange Zeit die bedeutendste Rolle ein. 
Vom Kloster eingesetzte Verwalter oder 
Pächter bewirtschafteten die Klosterhöfe 
und waren teils auch für die Eintreibung 
des „Zehnts“ zuständig, einer etwa zehn-
prozentigen Steuer auf landwirtschaftliche 
Erzeugnisse. Der alteingesessene Name 
Zehner deutet möglicherweise darauf hin, 
dass das „Höfchen“ von einem klöster-
lichen Beamten geführt wurde, der u.a. 
auch den Zehnt eintrieb.  
Das Wohnhaus des Anwesens Zehner 
wurde wohl Anfang des 18. Jahrhunderts 
errichtet. Es dürfte sich somit um eines 
der ältesten Häuser in Marjoß handeln. 
Ältere Häuser sind nicht mehr existent, 
da Marjoß dasselbe grausame Schicksal 
wie viele andere Ortschaften im Bergwin-
kel ereilte: 1634 verheerten während des 
Dreißgjährigen Krieges die gefürchteten 
kroatischen Reiterverbände unter dem 
kaiserlichen General Isolani ganze Land-
striche. Als der Krieg 1648 endete, war es 
für die Überlebenden wie ein Neuanfang 
nach der Apokalypse: Millionen Tote, tau-
sende zerstörte Dörfer und Städte, Pest, 
Seuchen und Hungersnöte. Es dauerte 
viele Jahrzehnte, bis eine wirtschaftliche 



GmbH

                  Krisen bewältigen I Ziele erreichen.                                
               Selbstmotivation. Hilfe zur Selbsthilfe. 
               Psychologischer Berater & Coach     
               Rainer G. Bendel     
Erstkontakt/Analyse I frei I Tel 06660 9188044                                                  
Rainer Bendel, Tel 06660 9188044    
       

 
 
 
 
 
  

            
    
 
 
 
 

 Gottesdienste im März

Die Daten für die Gottesdienste im März 2020 lagen zu Redaktionsschluss leider nicht vor. 
Sie können der aktuellen Tagespresse, dem Gemeindebrief Frühjahr 2020 oder dem Aus-
hang im Schaukasten entnommen werden.
Ein Gottesdienstplan findet sich auch unter www.kirche-sinntal-kalbach.de

Erholung eintrat. Auch Marjoß wurde erst 
einige Jahre nach Ende des Krieges wieder 
besiedelt und aufgebaut. Das alte Möller-
jes-Häuschen (Familie Richter) stammt 
z.B. aus jener Zeit - und eben auch das An-
wesen Zehner. Beide Häuser haben einen 
ebenerdigen Wirtschaftssockel, der auf 
ein höheres Alter verweist. Im Gegensatz 
zum Möllerjes-Häusschen verfügt das Zeh-
ner-Wohnhaus  bereits über einen zweiten 
Stock. Ein eindeutiges Indiz, dass es sich 
um wohlhabendere Bewohner gehandelt 
haben muss. So unumgänglich ein Abriss 
mittlerweile auch ist: Er zerstört für immer 
ein Stück Geschichte.
Kreisarchäologe Claus Bergmann schlägt 
deshalb vor, eine Baudokumentation in 
Auftrag zu geben, welche das Anwesen 
dokumentiert und erforscht, so dass die 
historischen Informationen für gegen-
wärtige und zukünftige Generationen ge-

sichert werden können. Ferner stellt Herr 
Bergmann eine archäologische Grabung in 
Aussicht, da möglicherweise zu erwarten 
ist, unter den Räumen des Wohnhauses 
auf ältere Schichten zu stoßen. Höchst-
wahrscheinlich sind spannende Funde zu 
erwarten, die uns einen Einblick in eine 
längst vergangene Zeit ermöglichen. Die 
archäologische Grabung würde unter der 
Leitung von Claus Bergmann erfolgen, wo-
bei ehrenamtliche Helfer benötigt werden. 
Sobald das Vorhaben konkret wird, wer-
den weitere Informationen (Kontaktdaten, 
ggf. Spendenkonto) erfolgen. Was Archäo-
logie gemeinsam mit ehrenamtlichen Hel-
fern auf die Beine stellen kann, hat die 
Grabung am Eisenkopf bei Steinau ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt: https://
ausgrabungsteinau.wordpress.com

P. Ommert

Garagenpark
im Spessart
Tel. 06660-918892
www.mtc-immobilien-stoos.de

Farbenspiel
Alexander Alperstedt

Maler- und Putzarbeiten
36396 Steinau-Marjoß
Mobil: 0170-2290576

Aktuell
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Alexander
Breitenberger



 

 

 

 

Neue Bäume für den Wald 
Pflanzaktion zum Tag des Baumes 

Wir laden alle Interessierten ein, mit dem Förster junge Bäume zu pflanzen und 
einen stabileren Mischwald zu begründen.  

Wann: 20.03.2020 10-13:00 Uhr; Wo: Spessarthöhenstraße (L3179) Kreuzung Eselsweg 
(Verlängerung Orber Weg), ca. 1 km vom Merneser Heiligen Richtung Bad Orb 

Wer hat, bitte Spaten und Handschuhe mitbringen! 

www.hessen-forst.de  



Landgasthof-Pension
Charlott





Image-Anzeige 

VITA Sinntal          05-16_01 

2-spaltig, 102 mm, sw

Zuhause 

ist es am schönsten! 

Ihr ambulanter P�egedienst
Vita ambulante P�ege GmbH 
Brückenauer Str. 34 · 36391 Sinntal  
www.p�egedienstvita.de
Telefon (0 66 64) 91 99 21

www.stoos-gmbh.de
Fenster – Haustüren – Möbel

Kerstin Popp 
Praxis für körperorientierte 
Psychotherapie




